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AUSGABE 185 MÄRZ 2017

Frühling liegt in der Luft. 
Der Winter ist bald vorbei.

Ein Wunder der Natur, 
wenn die ersten Blüten spriessen.
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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 

 

 

Demission in der Schulpflege 

Peter Steinmann, Ettiswil, hat per 31. Juli 
2017 seine Demission als Mitglied der 
Schulpflege infolge Wegzug aus der Ge-
meinde eingereicht. Der Gemeinderat hat 
davon Kenntnis genommen. Er dankt Pe-
ter Steinmann für die geleistete Arbeit. 
 
Am Sonntag, 21. Mai 2017 findet, unter 
Vorbehalt einer stillen Wahl, die Ersatz-
wahl eines Mitgliedes für die Schulpflege 
für den Rest der Amtsdauer 2016 - 2020 
statt.  
 
Wahlvorschläge sind von zehn Stimmbe-
rechtigten der Gemeinde Ettiswil zu unter-
zeichnen und bis spätestens am Montag, 
3. April 2017, 12 Uhr, bei der Gemeinde-
kanzlei Ettiswil einzureichen.  
 
 
Winterdienst in Kottwil 

Mit der Anschaffung des Kommunalfahr-
zeuges wird der Winterdienst in Kottwil 
neu durch den Werkdienst gewährleistet.  
 
Franz Bühlmann war während rund 30 
Jahren in der Winterzeit für die Schnee-
räumung auf dem Rad-Gehweg Kottwil-Et-
tiswil verantwortlich. Ebenfalls hat er die 
Kottwiler Quartierstrassen gesplittet und 
die Gemeindestrassen nach Grosswan-
gen und Wauwil gesalzen.  
 
In all diesen Jahren hat Franz Bühlmann 
diese Winterarbeiten sehr pflichtbewusst, 
kompetent und zu unserer vollsten Zufrie-
denheit ausgeführt.  
 
Der Gemeinderat dankt ihm für die geleis-
tete Arbeit bestens. 
 
 
 

Terminverschiebungen: 

 

Gemeindeversammlung 

Die Gemeindeversammlung mit Übergabe 
des Anerkennungspreises wird einen Tag 
vorverschoben und zwar auf 
 
Dienstag, 23. Mai 2017, 20 Uhr, Singsaal 
 
Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und 
freuen uns über Ihre Teilnahme. 
 
 

Jungbürgerfeier 

Aus terminlichen Gründen (GV Raiffeisen-
bank) wird die Jungbürgerfeier auf        
Freitag, 5. Mai 2017 verschoben 
(alt: 31.3.2017). 
 
Die persönliche Einladung an die Jungbür-
ger und Eltern folgt zu einem späteren 
Zeitpunkt. 
 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 
 
 
Einbürgerungskommission 

Kurs: „Wie funktioniert die Schweiz?“ 
Hilfestellung zur Integration und Be-
wertung 
 
Die Einbürgerungskommission Willisau  
organisiert einen Kurs für Ausländer-/in-
nen, welche das Schweizer Bürgerrecht 
beantragt haben oder dies in nächster Zeit 
beabsichtigen.  
 
Schwerpunkte:  
 Die Schweiz als Staat (Staat, Kanton, 

Gemeinde - Demokratie und Föderalis-
mus - Rechte und Pflichten - politische 
Gliederung) 

 Persönliche Integration im Lebens- und 
Kulturraum Schweiz und der Region 
Willisau 

Voraussetzung: 
Deutsch sprechen, lesen und verstehen 
 
Kosten: Fr. 120.00 pro Person,  
  Fr. 16.00 Kursbuch „Echo“ 
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Ort: Stadtverwaltung Willisau, 
 Zehntenplatz 1 
 
Anmeldung: Bis 17. März 2017 
 Stadtkanzlei Willisau 
 Philipp Dobmann 
 Tel. 041 972 63 76 
E-Mail: philipp.dobmann@willisau.ch 
 
 
 
 
Einwohnerkontrolle 

 
Zuzüge 
 
In der Zeit vom 19. Januar bis 16. Februar 
2017 sind folgende Personen in unsere Ge-
meinde gezogen: 
 
 Jesinghaus Chris, Riedbruggmatte 16 
 Läubli Marc und Sabrina mit Mael und 

Mila, Vorderdorf 8b, Kottwil 
 Steiner Deborah, Gishalde 8, Kottwil 
 
Wir heissen die Neuzuzüger in unserer Ge-
meinde herzlich willkommen. 
 
 
 
 
Gratulationen 
 
Gut-Amberg Eduard, Sonnbühl 1, feiert 
am 12. März seinen 93. Geburtstag. 
 
Ens-Schönheit Anna, Betagtenzentrum 
Linde, Grosswangen, feiert am 23. März ih-
ren 94. Geburtstag. 
 
Huber-Blum Hans, Sonnbühl 5, feiert am 
26. März seinen 96. Geburtstag. 
 
Gut-Schürmann Elisabetha, Sonnbühl 1, 
feiert am 28. März ihren 94. Geburtstag. 
 
Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubila-
ren ein glückliches Geburtstagsfest, viel 
Freude und gute Gesundheit auf dem wei-
teren Lebensweg. 
 

 
 
Todesfälle 
 
Suppiger-Bucher Emilie, Sonnbühl 1, ist 
am 28. Januar 2017 in Ettiswil verstorben. 
 
Stadelmann-Egli Margrit, Gishalde 7, 
Kottwil, mit Aufenthalt im Betagtenzentrum 
Linde, Grosswangen, ist am 5. Februar 
2017 in Grosswangen verstorben. 
 
Vögelin Manuela, Ausserdorf 6, ist am 
11. Februar 2017 in Sursee verstorben. 
 
Ramseier-Schneider Ernst, Dorf 3, Kott-
wil ist am 12. Februar 2017 in Kottwil ver-
storben. 
 
Den Angehörigen entbieten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme. 
 
 
 

Du bist nicht mehr da, wo du warst, 
aber du bist überall, wo wir sind. 
Der Mensch wird nicht sterben, 
so lange ein anderer sein Bild 
im Herzen trägt. 
 

 
 
 
Bauamt 
 
Baugesuche 

Die aktuell publizierten Baugesuche fin-
den Sie bis zum Ablauf der Auflagefrist auf 
unserer Homepage und im Anschlagkas-
ten der Gemeinde. 
 
 
Baubewilligungen 

An Pia und Waltraud Anliker, Sursee-
strasse 31, Erstellung von drei Parkplät-
zen, Grundstück-Nr. 268, GB Ettiswil. 
 
An Franz Künzli, Ausserdorf 42, Ersatz-
neubau Wohnhaus und Ersatzneubau 
Pferdeboxen / Maschinengarage, Grund-
stück-Nr. 69 und 1128, Ausserdorf 43, GB 
Ettiswil. 
 

mailto:philipp.dobmann@willisau.ch
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An Daniel Vonwyl, Ausserdorf 33, Anbau 
Abferkel- / Jager- / Remontenauf-
zuchtstall, Neubau Jauchesilo und Aufstel-
len eines zusätzlichen Futtersilos, Grund-
stück-Nr. 218, Rothusmoos, GB Ettiswil. 
 
An Daniel Vonwyl, Ausserdorf 33, Neubau 
Fussweg, Aufhebung des bestehenden 
Bewirtschaftungsweges und Umlegung 
des öffentlichen Fusswegrechtes, Grund-
stück-Nr. 65, Ausserdorf, GB Ettiswil. 
 
An Thomas Willi, Haisihof 7, Umbau Ein-
familienhaus, Grundstück-Nr. 696, Unter-
dorf 4, GB Ettiswil. 
 
 
Handänderung Grundbuch Ettiswil 

 
Veröffentlichung von Eigentumsüber-
tragungen an Grundstücken. 
 
Grundstück-Nr. 2190 (StWE 175/1000) 
 4132 (ME 5,5/100) 
 Bilacher 
Veräusserer: 
Emil Peyer AG Bauunternehmung, 
Willisau 
 
Erwerber:  Miteigentum zu je ½: 
Kaufmann Erwin und Lydia, Ettiswil 
 
 
Grundstück-Nrn.  179 und 214 
 Moos, Bielte 
Veräusserer: 
Baumann Josef, Ettiswil 
 
Erwerber: 
Ziswiler Jakob, Ettiswil 
 
 
Grundstück-Nr.  110, Unterfeld 
Veräusserer: 
Baumann Josef, Ettiswil 
 
Erwerber: 
Ziswiler Jakob, Ettiswil 
 
 
Grundstück-Nr. 713 / 5 a 96 m2 
 851 / 9 31 m2, 

 Mööslimatten 
 

Veräusserer: 
Regiometzg Ettiswil AG, Ettiswil 
 
Erwerber: 
Landmetzg Hinterland GmbH, Ettiswil 
 
 
Grundstück-Nr. 696 / Unterdorf 4 
Veräusserer: 
Willi Niklaus Hugo, Ettiswil 
 
Erwerber: 
Willi Thomas, Ettiswil 
 
 

AHV-Zweigstelle 
 
Prämienverbilligung 2017 
Die provisorischen Berechnungen zur Prä-
mienverbilligung 2017 werden zurzeit vor-
genommen. Der Kanton hat entschieden, 
die Prämienverbilligung für die Monate Ja-
nuar bis September auszubezahlen.  
 
Bis Ende Februar werden die Gesuchstel-
ler über den Entscheid betreffend An-
spruch auf Prämienverbilligung schriftlich 

orientiert. Bei Gesuchen, welche noch wei-
terer Abklärungen bedürfen, kann sich der 
Entscheid allenfalls verzögern. 
 
 
Gemeindeammannamt 
 

Entsorgungen 

 

Grüngutabfuhr  ab 7 Uhr  
Donnerstag 09. März 2017 
Donnerstag 30. März 2017 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
Kartonsammlung  ab 7 bis 12 Uhr 
Montag 27. März 2017 
Werkhof Ettiswil 
 
Papiersammlung  ab 7 Uhr 
Mittwoch 12. April 2017 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
Häckseldienst, ab 7.30 Uhr 
Montag  03. April 2017 
und an den nachfolgenden Tagen 
Gut sichtbar am Strassenrand deponieren.  

http://www.geroldswil.ch/pictures/thumb/Karton.jpg
http://www.google.ch/imgres?q=papiersammlung+luzern&um=1&hl=de&sa=N&biw=1257&bih=791&tbm=isch&tbnid=sONvYB0R5HAn4M:&imgrefurl=http://www.urnerwochenblatt.ch/aktuelle_ausgabe/nachrichten_details.asp?id=6868&docid=ezAN4hXlelAYZM&itg=1&w=340&h=226&ei=6UZ0TpeXD5GP4gSwlZi6DQ&zoom=1
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjrjOv66p7SAhUErRoKHUtcALIQjRwIBw&url=http://www.gwpfaeffikon.ch/cms/index.php/abfall/sammlungendienstleistungen/haeckseldienst/97-haeckselgut&psig=AFQjCNEZlRTFpiSt1GFfl4tm6eX_IFZRQw&ust=1487685616240353
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Kantonsstrasse K 18 Ettiswil: 
Sperrung Surseestrasse vom 3. März bis 5. März 2017 

 
Demnächst werden die Bauarbeiten an 
der Surseestrasse in Angriff genommen. 
Als erste Massnahme wird der Bachdurch-
lass des Dorfbaches neu erstellt. Die 
Grabarbeiten und das Versetzen des 
neuen Bachkanals erfordern einen hohen 
Platzbedarf. Aus diesem Grund muss 
während der Ausführung dieser Arbeiten 
die Surseestrasse im Abschnitt Gemein-
dehaus bis Kreisel Dorf für den motorisier-
ten Verkehr komplett gesperrt werden. 
 
Dauer der Sperrung:  
Freitag, 3. März 2017 ab 13 Uhr bis 
Sonntag, 5. März 2017 um 8 Uhr. 
 
Der Baubereich „Bachdurchlass Dorfbach“ 
ist in dieser Zeit via Grosswangen – Zuswil 
zu umfahren. 

An den neuralgischen Punkten wird ein 
Verkehrsdienst eingesetzt. Für die Fuss-
gänger und Velofahrer wird eine Umlei-
tung signalisiert. Diese Umfahrung wird 
von den Busbetrieben ebenfalls genutzt. 
Die Haltestellen der Busbetriebe werden 
wie gewohnt bedient (die temporäre Halte-
stelle Rottal AG Bereich Kirche wird in die-
ser Zeit zum Einmünder Rest. Rössli ver-
schoben). 
 
Damit die Behinderungen auf ein Minimum 
reduziert werden können, werden die Ar-
beiten ohne Unterbruch, auch nachts, aus-
geführt. Entsprechende Lärmemissionen 
können daher auch während der Nacht 
vom Freitag, 3. März 2017 auf den Sams-
tag, 4. März 2017 nicht vollständig ausge-
schlossen werden.  
 

 
 
Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
Bauleitung: Dominik Erni  TAGMAR AG  Tel. 062 748 66 13 
Bauführung:  Markus Albisser Stutz AG   Tel. 041 970 45 09 

Durchfahrt gesperrt 

Umleitung für Fuss- 
und Veloverkehr 
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Publikation Einbürgerungsgesuche 

 
Folgende Einzelpersonen erfüllen die gesetzliche Wohnsitzdauer und möchten sich in 
Ettiswil einbürgern lassen: 
 
Etemi Arnela (geb. 1997) 
 
Wohnadresse:  
Am Bächli 6, 6218 Ettiswil 
 
 
 
 
Mirdita Klaudia (geb. 1999)  
 
Wohnadresse: 
Haisihof 3, 6218 Ettiswil 
  
 
 
 
Mirdita Kolë (geb. 1999)  
 
Wohnadresse: 
Haisihof 3, 6218 Ettiswil 
 
 
 
Alle Stimmberechtigten von Ettiswil haben das Recht, während 60 Tagen zu den publi-
zierten Gesuchen Stellung zu nehmen. 
 

Die Eingabefrist läuft vom 
1. März – 29. April 2017 

 
Hinweise sind in schriftlicher Form an den Sachbearbeiter Einbürgerungskommission, 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil oder an ein Mitglied der Einbürgerungskommission zu 
richten. 
 
Die Anonymität der Personen, die Hinweise machen, wird gewährleistet. Anonyme Stel-
lungnahmen an die Kommission können nicht berücksichtigt werden. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit. 
 
Bürgerrechtskommission Ettiswil 
elmar.stoeckli@ettiswil.ch 
Telefon 041 984 13 24 

mailto:elmar.stoeckli@ettiswil.ch
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ÖFFNUNGSZEITEN  
 

 

 

 

Freitag 03. März 2017  19.30 – 23.30 Uhr 
Freitag 10. März 2017  19.30 – 23.30 Uhr 
Freitag 17. März 2017  18.30 – 22.30 Uhr 

Mini-Pizza-Essen 
Freitag 24. März 2017 19.30 – 23.30 Uhr 
Freitag 31. März 2017 19.30 – 23.30 Uhr 

 
 

MITTWOCH – NACHMITTAG für die 5. / 6. Primarklasse 
(Begleitet von der Jugendarbeiterin) 

  

Mittwoch, 8. März 2017, 14.00 – 15.30 Uhr 
Töggeliturnier 

 
 
 

       

                                                                                        

 

 
Telefonische Erreichbarkeit: 
 079 829 31 13  

Jugendarbeit 
jugendarbeit@ettiswil.ch 
www.jugendarbeit-ettiswil.ch 
Jugendarbeit – Dorf 21 – 6218 Ettiswil 

ü

r

o

-

Ö

f

Angebote der Jugendarbeit: 

 Jugendraum (mit Jugendlichen) 
betreiben 

 Aktive Freizeitgestaltung, Kurse 
organisieren 

 Beratungs- und Anlaufstelle für 
Jugendliche, Eltern, Lehrer etc. 

 

mailto:jugendarbeit@ettiswil.ch
http://www.jugendarbeit-ettiswil.ch/
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Heilplanze aus dem Wald, Bärlauch  
(Allium ursinum)  
 
Im Frühjahr unüberriechbar, der Bärlauch. 
Der Bärlauch gehört zu den Lau-
chkräutern, einer Untergruppe der weitver-
zweigten Familie der Liliengewächse. Er 
ist an seinem Knoblauch- resp. Zwiebelge-
ruch zu erkennen. Charakteristisch sind 
seine beiden elliptisch- lanzettförmigen 
Blätter sowie sein schneeweisser Blüt-
estand mit den sechszipfligen Blüten-
sternen. 
 
Der auf feuchten, humusreichen Laub- 
und Auenwaldböden in grossen Kolonien 
wachsende Bärlauch ist im Volksmund als 
"Wald-" oder "Wildknoblauch" bekannt. 
Bereits die alten Römer machten sich 
diese Waldpflanze zu Nutze. Daran erin-
nert unter anderem auch der noch heute 
im St. Galler Oberland gebräuchliche 
Mundartname "Rämschelen" (römischer 
Salat). 
 
Die ersten Blätter erscheinen je nach Wet-
terlage und Standort zwischen Ende Feb-
ruar und Anfang März. Dank ihrem starken 
Koblauchgeruch sind sie einerseits leicht 
zu finden, anderseits besteht eine nicht zu 
unterschätzdende Verwechslungsgefahr 
mit den ähnlich aussehenden, ge-
ruchlosen aber sehr giftigen Blättern des 
Maiglöckchens (Convallaria majalis) oder 
der Herbstzeitlose (Colchicum autum-
nale). 
 
Heilwirkung 
Die Heilwirkung des Bärlauches ist ähn-
lich derjenigen des Knoblauches. So re-
gen beispielsweise Bärlauch-Zwiebeln  
 

 
 
 
 
die Durchblutung an. Zudem sind gewa-
schene Bärlachzwiebeln längs geschnit-
ten und in Cognac eingelegt, nicht nur für 
Magen und die Verdauung wohltuend, 
sondern lösen nach erfolgtem Einreiben 
der Gelenke Verspannungen und 
Krämpfe. 
 
Verwendung 
Der knoblauchähnliche und würzige Ge-
schmack rührt vom schwefelhaltigen, 
ätherischen Bärlauchöl, welches vor al-
lem die Drüsen des Magen-Darm-Traktes 
sowie die Galle günstig beeinflusst. Die 
Einnahme von Bärlachblättern (auf wel-
che Art auch immer) bewirkt eine Entgif-
tung des gesamten Körpers und reinigt 
nebst dem Blut auch die Luftwege. Zu-
dem hat er eine cholestrinsenkende Wir-
kung. Selten lässt sich eine Heilpflanze so 
vielseitig auch in der Küche verwenden 
wie der Bärlauch. So ist er als Gewürz-
pflanze beliebt, sei dies in der Suppe, im 
Salat oder als aromatische Zugabe, in 
dem verschiedene Fleisch- oder Fischge-
richte mit Bärlauch umwickelt werden. 
 
 
Tips: Während der "Bärlauchsaison" (an-
fangs März bis Mitte Mai) täglich ein 
Schüsselchen mit aus jungen Blättern und 
Oliven- oder Walnussöl zubereitetem Sa-
lat essen. Dies ist eine wirksame und gün-
stige Entschlackungskur! 
 
 
 
 
 

https://www.bing.com/images/search?view=detailV2&ccid=k%2b3z4xe%2b&id=4EB64401D31455487063B118C40233D80A0D9DDC&q=b%c3%a4rlauch&simid=608020293609129522&selectedIndex=11
https://www.bing.com/images/search?view=detailV2&ccid=qWABVyrw&id=4FE4F0ECFF66CAC2F6C281A8BABB9962FCA65C97&q=b%c3%a4rlauch&simid=608055761446178457&selectedIndex=12
https://www.bing.com/images/search?view=detailV2&ccid=FW6iOZdA&id=6BE188F027E17AD871267BB19AC67921A23F1C1B&q=b%c3%a4rlauch&simid=608037318864209272&selectedIndex=1
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Brennessel (Urtica dioica)  
 

 
 
Die Brennessel ist eine typische Kulturfol-
gerin. Überall dort, wo viel Stickstoff in den 
Boden eingebracht wurde, ist diese bis 
1.50 m hohe Pflanze zu finden. Die Bren-
nessel fördert die Humusbildung und wirkt 
so ausgleichend und heilend auf den Bo-
den. Ihr Name leitet sich ab vom 
lateinischen Urticae = urure, was brennen 
bedeutet. Bereits die Pfahlbauer kannten 
die Brennessel vor rund 5000 Jahren. Vor 
allem im Mittelalter wurden die zähen 
Fasern des Stängels oft verwendet, um 
Gewebe, sogenannte Nesselstoffe, her-
zustellen. 
 
Die Brennnessel hat zwei Gesichter. 
Einerseits beissen uns die feinen 
Brennhaare bei Berührung mit ihrem 
Drüsensaft. Gegen diese Abwehr-
vorkehrung der Pflanze kann man sich 
vorsehen, indem man sie "mit dem Haar-
strich gehend" (also von unten nach oben) 
oder mit einem Plastikhandschuh anfasst. 
Andererseits erfreut uns die Brennnessel 
im Frühling (April/Mai) als schmackhaftes 
und mineralstoffhaltiges (Kalzium, Kalium, 
Kieselsäure) Frühlingsgemüse oder als 
Suppeneinlage. Zudem ziehen Brennnes-
seln Schmetterlinge wie das Tagpfau-
enauge oder den Admiral an. Demzufolge 
empfiehlt es sich, im Hausgarten nicht alle 
Brennesseln zu vernichten und den einen 
oder andern Stock für die Schmetterlings-
raupen als willkommene Nahrung stehen 
zu lassen. Farbfrohe Schmetterlinge 
danken es Ihnen während der Som-
merzeit! 
 

Heilwirkung 
Eine “Blutreinigungskur” mit Brennesseln 
im Frühjahr verhilft zu neuen Kräften. 
Zudem erhöht die Brennessel die En-
zymproduktion der Bauchspeicheldrüse 
und regt die Blasen- und Nierentätikeit an. 
Ihr wird auch eine heilende Wikung bei 
rheumatischen Erkrankungen, Hexen-
schuss, Ischias und Haarausfall nachge-
sagt. 
 
Rezepte 
Für eine Brennesselsuppe sind je eine 
Zweibel sowie eine Knoblauchzehe fein zu 
hacken und in etwa 20 g Butter zu 
dünsten. Dazu gibt man 100 g abgebrühte, 
fein gehackte Brennnesselblätter dazu 
und rührt das ganze in 1 Liter kochende 
Bouillon ein. Abschliessend gibt man 2 dl 
Vollrahm dazu.  
 
Brennesseltee hilft gegen Nieren- und 
Blasenerkrankungen und wird wie folgt ge-
braut: 2 Teelöffel getrocknete Brennnes-
selnblätter mit einer Tasse kochendem 
Wasser aufbrühen, kurz aufkochen, 10 bis 
15 Minuten ziehen lassen und absieben. 
3x täglich eine Tasse warm trinken. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Musikkonzert  
Donnerstag, 30. März, 19 Uhr, 

Sakramentskapelle 
 
Am Donnerstag, 30. März um 19.00 Uhr 
findet in der Sakramentskapelle ein 
kleines Musikkonzert statt. Anfänger, wie 
fortgeschrittene Flöten-Schweizerörgeli- 
Gitarren- und Ukulelenschüler möchten 
mit ihrem musikalischen Blumenstrauss 
und Können den Frühling einläuten und 
die Zuhörer begeistern. 
 

Sie sind herzlich eingeladen. 
 

https://www.bing.com/images/search?view=detailV2&ccid=lkNZth0Y&id=441CFA1F7A30484BCBD847B8B04E7C440A5B8886&q=brenessel&simid=608028209236082844&selectedIndex=113
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Es war einmal... 
  
… und Rapunzel und ihr Prinz lebten 
glücklich und zufrieden im grossen    Mär-
chenschloss. Und wenn sie nicht gestor-
ben sind… 
 
Als Abschluss von unserem Märchen-
Thema „Rapunzel“ machten wir am      
Freitag, 27. Januar, mit allen drei Ettiswiler 
Kindergärten einen Besuch in „unserem“ 
Wasserschloss Wyher.  
 
Hier einige Impressionen: 

  
Das imposante Schlosstor öffnet sich und 
wir können eintreten. 
 

„Versteckis“ im Schlosshof. 

 
Grosses Staunen im schönen Saal. 
 

 
Wie fühlt sich das Sitzen auf den antiken 
Holzbänken in der Pfyfferstube an? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wow, diese Speere im Entrée! Und die 
sind wirklich echt! 
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Die Ritterrüstung im Rittersaal versetzt alle 
mächtig ins Staunen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Tänzchen in Ehren kann niemand ver-
wehren. 
 

Der Schlossgarten hat auch im Winter sei-
nen Charme. 

Bitte nichts berühren – die Tische sind ge-
deckt für ein wunderbares Fest im 
Schloss. 

 
Und schon geht es zu Fuss wieder zurück 
nach Ettiswil. 
 
 

 
Ganz herzlichen Dank an Roger Widmer! 
Er hat uns auf unkomplizierte Art und 
Weise erlaubt, uns im und ums Schloss 
Wyher so ungeniert umzusehen.  
 
Es war ein unvergesslicher Vormittag. 
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Sonne, Spiel und Spass am 
Wintersporttag 2017 
 
Dank freundlich gesinntem Petrus konnte 
der Wintersporttag der Schule Ettiswil die-
ses Jahr bereits am 23. Januar durchge-
führt werden. Geradezu perfekte Bedin-
gungen fanden an diesem Tag die Ski- 
und Schlittelgruppen im Skigebiet Melch-
see-Frutt vor: Sonne, strahlend blauer 
Himmel, tolle Schneeverhältnisse und fast 
keine anderen Leute auf der Piste.  
 

 
Skier an und schon sind alle bereit… 
 

 
…für eine tolle Fahrt. 
 

 
Die Sonne sorgt für gute Laune. 

 
 
Die folgenden kurzen Berichte von Schü-
lerinnen und Schülern der 6. Klasse zei-
gen, dass es sowohl auf der Skipiste als 
auch auf den Schlittelkufen lustig zu- und 
herging. Für Erheiterung und Lacher sorg-
ten hier wie dort vor allem die kleinen, 
harmlosen Unfälle: 
 
 
 
Am Skitag war ich beim Schlitteln. Da war 
es sehr lustig, weil wir immer umgeflogen 
sind. Zum „Zmittag“ hatten wir Pommes 
mit Chicken Nuggets. Das Beste war, dass 
wir sehr schnell gefahren sind und dass 
wir sehr oft umgeflogen sind. 
 
Robert 
 
 
 
Am 23. Januar hatten wir den Wintersport-
tag. Wir hatten zwei Lehrer für sechs Kin-
der. Das fand ich nicht so toll, weil drei Kin-
der sich bei den „Profis“ angemeldet hat-
ten und drei bei den „Fortgeschrittenen“. 
Aber die Hauptsache ist, dass wir Spass 
hatten. Einmal fielen drei Kinder um und 
alle hatten einen Ski nicht mehr dran. Auf 
dem Nachhauseweg durften wir „Tom und 
Jerry“ schauen. Das war der Sporttag 
2017! 
 
Jasmin 
 
 
 
Ich war am Wintersporttag schlitteln. Es 
hat sehr viel Spass gemacht am Anfang. 
Und wenn ihr fragt, wieso, dann ist das so, 
weil ich auf der dritten Runde in einen Ski-
fahrer gefahren bin. Zum Glück hat mich 
Gracian rufen gehört und probiert, mich 
hinaufzuziehen. Es hat aber nicht ge-
klappt, da hat ein Mann mit Skiern gehol-
fen – das ist meine Geschichte. 
 
Nelson 
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Eine Schneeballschlacht gehört dazu. 
 
 
Auch diejenigen Schülerinnen und Schüler 
genossen den Sporttag, die am Alternativ-
programm in Ettiswil und Umgebung teil-
nahmen. Es bot zum einen Spiel und 
Spass in der Turnhalle, zum anderen eine 
ausgedehnte Wanderung durch den teil-
weise verschneiten Kottwiler Wald. Hier 
schien zwar nicht die Sonne, dafür sorgte 
der Nebel für eine mystische Stimmung.  
 
Zum Schluss ein paar traumhafte Impres-
sionen von der Frutt: 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Chenderhüeti Chäferli 
 

Kinderhütedienst am Weissen Sonntag 
 
Die Kirchgemeinde Ettiswil bietet mit dem Team vom Chenderhüeti Chäferli während dem 
Gottesdienst einen Kinderhütedienst (kostenlos) an. 
 
Am Sonntag, 23. April 2017 werden die Kinder von 08.45 Uhr bis 11.30 Uhr 
im Lokal der Spielgruppe / Chenderhüeti Chäferli betreut.  
 
Bitte geben Sie Ihrem Kind ein Znüni, Finken und wenn nötig Windeln mit. Da die Plätze 
begrenzt sind, benötigen wir eine Anmeldung bis am 13. April 2017. 
 
Ihre Anmeldung nimmt Andrea Steinger, Telefon 041 980 25 29, gerne entgegen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Kinder. 
 
Das Chäferli Team 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjlpMHn657SAhWBPBoKHfdACbEQjRwIBw&url=http://www.guidle.com/de/veranstaltungen/baden/dies-und-das/kinderhuetedienst_Ake5Jpw&bvm=bv.147448319,d.d2s&psig=AFQjCNGn-XflhoMUZw-We47yu_CeujCZFg&ust=1487685841290747
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SCHULHAUS KOTTWIL 
 
Skitag - Montag, 23. Jan. 2017  
 
Unten grau, oben blau! Was will man mehr am 
alljährlichen Wintersporttag. 

Die Schülerinnen und Schüler der 1.-6. Klasse 
genossen die fast leeren Pisten zum 
Skifahren, Snowboarden oder Schlitteln, 
obwohl der Schnee noch nicht in grossen 
Mengen auf den Pisten war und man immer 
mal wieder einen Erdkrümmel umkurven 
musste. 
 
Am Mittag stärkten sich alle mit Pommes, 
Wienerli und Tee, um danach bei vollen 
Kräften wie die Schweizer Skinati das Rennen 
zu bestreiten. 
 
Die Sieger der einzelnen Kategorien: 
Snowboard:  Michael Herzog  36,15 s 
Ski 1  :  Lukas Haas 28,94 s 
Ski 2A:  Jonas Egli  27,51 s 
Ski 2B: Nadine Boog 25,03 s 
Ski 3: Livio Egli 22,62 s 
 

 

Es war ein toller, unfallfreier Schneetag. Herz-
lichen Dank an alle, vor allem auch unseren 
Begleitpersonen! 
 

EVZ tscheggt dini Schuel 
 
Wir meldeten 5./6. Klässler uns mit einem Be-
werbungsschreiben für die Aktion ‚EVZ tsche-
ggt dini Schuel‘ an. Volltreffer! 
 

 
 

Am Samstag, 04. Feb. 2017 wurden wir ans 
Spiel EVZ – HC Davos eingeladen. Leider 
nützte unsere lautstarke Unterstützung nichts 
und der EVZ verlor mit 3:5. 
 

   
 

Eine knappe Woche später besuchte uns 
Fabio Haller, einer der drei Torhüter des EVZ. 
Er erzählte uns aus seinem Leben als Profi-
sportler und beantwortete all unsere Fragen. 
Als Andenken bekam jeder eine EVZ-Mütze 
und Autogrammkarte. Eine tolle Sache! 
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Verein Kinderbetreuung 

Willisau & Umgebung 

www.kinderbetreuung-willisau.ch 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle 

 

Tagesmutter gesucht 
 

für einen Jungen, 4 Monate alt 
und für ein Mädchen, 3 Jahre alt 

jeweils freitags von 7 – 17 / 18 Uhr, ab Mitte April 2017 
 
Haben Sie… 
 
 Freude an Kindern sowie an der Erziehungsarbeit? 
 Zeit und Platz sowie Toleranz und Gesprächsbereitschaft mit 

Kindern und Erwachsenen? 
 Sind Sie zuverlässig und verantwortungsbewusst? 
 
Wir bieten eine einheitlich geregelte Entschädigung, einen Vertrag, 
welcher die Arbeitsbedingungen und Versicherungsfragen regelt sowie Begleitung und 
Unterstützung durch die Vermittlungsstelle. 
 
Nähere Auskunft erhalten Sie unverbindlich bei  
Marianne Kathol, Tel. 041-970 22 60 
E-Mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 
 

 
Einladung zum Weltgebetstag 
Freitag, 3. März 2017, 19.30 Uhr  
Klosterkapelle Sonnbühl, Ettiswil 

 
Gemeinsam feiern Menschen rund um die Welt am 1. Freitag im März den Weltge-
betstags-Gottesdienst. Die Liturgie wird jedes Jahr von christlichen Frauen aus einem 
anderen Land erarbeitet. Dieses Jahr kommen die Texte aus den PHILIPPINEN. 
 
Philippinische Frauen aus unserer Umgebung erzählen von ihrem Heimatland. Das Thema 
zum Weltgebetstag lautet: Bin ich ungerecht zu euch? 
 
Mit der Weltgebetstags-Kollekte zeigen wir uns solidarisch mit andern Frauen in der Welt 
und unterstützen konkrete Projekte zur Förderung der „Hilfe zur Selbsthilfe.“ 
 
Frauen und Männer sind eingeladen, diesen WGT-Gottesdienst mit dem Vorberei-
tungsteam in der Kapelle des Missionshauses zu feiern. Anschliessend treffen wir uns in 
der Cafeteria, wo wir auch einige philippinische Köstlichkeiten probieren dürfen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
WGT-Team Ettiswil 

mailto:tpv@kinderbetreuung-willisau.ch
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Agathafeier 2017 
 
Am 27. Januar 2017 fand in der Mehr-
zweckhalle in Alberswil die Agathafeier 
der Feuerwehr Ettiswil-Alberswil statt.  
 
Nachdem der Kommandant Markus We-
spi die Agathafeier eröffnet hatte, hielt 
man einen kurzen Moment inne und 
lauschte den besinnlichen Worten von 
Diakon Kurt Zemp. 
 
Anschliessend blickte der Kommandant 
zurück auf das Jahr 2016. Im vergange-
nen Jahr wurden Roger Häfliger und Pe-
ter Matter zum Oberleutnant und Matthias 
Müller und Mario Bachmann zum Korpo-
ral befördert. Die Feuerwehr Ettiswil-
Alberswil musste zu acht alarmmässigen 
Einsätzen ausrücken. Ebenfalls erwähnte 
Hptm Markus Wespi stolz den sehr posi-
tiv ausgefallenen Bericht der Organisati-
onsinspektion und die Anschaffung der 
neuen Brandschutzbekleidung. Die 
Soldabrechnung wurde kurz erläutert. 
Danach wurde ein feines Nachtessen 
serviert, welches durch Othmar Arnet von 
der Regiometzg zubereitet wurde. Für 
einen reibungslosen Service sorgten Da-
men vom Frauenturnverein Alberswil.  
 
Im zweiten geschäftlichen Teil hielt man 
Ausblick auf das Jahr 2017. Mit Sandro 
Banz, Stefan Bammert, Cécile Frey und 
André Neuenschwander können vier Per-
sonen neu in die Feuerwehr eingeteilt 
werden.  
 
Folgende Dienstaltersehrungen wurden 
vorgenommen:  
 Für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst 

wurde Wm Josef Schmidiger geehrt.  
 Für 20 Jahre Dienst wurden Sdt Stefan 

Künzli und Sdt Thomas Steinmann ge-
ehrt.  

 Für 15 Jahre Feuerwehrdienst wurden 
Wm Bruno Arnet, Sdt Stefan Blum und 
Sdt Siegfried Notz geehrt.  

Bereits 10 Jahre Feuerwehrdienst geleis-
tet haben Wm Spiess Stefan, Sdt Fischer 
Marco, Sdt Hüsler Martin, Sdt Künzli  
Samuel, Sdt Niederhauser Stephan, Sdt 
Vonwyl Daniel und Sdt Vonwyl Roger. 
Per Ende 2016 waren drei Austritte zu 
verzeichnen. Kpl Stefan Hüsler erhielten 
den Lohn für sein fleissiges Schaffen und 
wurde zum Wachtmeister befördert.  
 
Die Anschaffungen und Jahreszielset-
zungen fürs Jahr 2017 wurden erläutert. 
Vizekommandant Christof Wüest richtete 
in einer kurzen, treffenden Rede danken-
de Worte an den Kommandanten. Eben-
so dankte Gemeindepräsidentin Erika 
Oberli allen Eingeteilten für Ihre Bereit-
schaft zum Schutze der Bevölkerung. 
Abschliessend bedankte sich Hptm Mar-
kus Wespi bei allen Eingeteilten, den 
Verantwortlichen des Abends und bei den 
Behörden. Mit den Worten „Gott zur Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr“ schloss der 
Kommandant die Versammlung. Nach 
dem Dessert sorgte Sergio Sardella für 
eine gelungene Unterhaltung.  
 

 
Hpt Markus Wespi li gratuliert Wm Stefan 
Hüsler re zur Beförderung   
 
Voranzeige 
Am Samstag, 10 Juni 2017 findet das 
175-Jahr-Jubiläum der Feuerwehr Ettis-
wil-Alberswil statt mit einem grossen 
Feuerwehrfest für Gross und Klein. Wei-
tere Informationen findet man auf 
www.feuerwehr-ettiswil-alberswil.ch. 
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Nothilfekurs:  
Die Basis der Lebensrettung 
 
 
Als zukünftiger Motorfahrzeuglenker ist 
es wichtig, an einer Unfallstelle optimal 
Nothilfe leisten zu können. Auch im Alltag 
kann richtiges Erste-Hilfe Wissen Leben 
retten! 
 
Möchtest du nach einem Unfallereignis 
nicht tatenlos zusehen? Möchtest du ler-
nen, wie du dich richtig verhalten musst, 
um Leben zu retten? Dann besuche den 
Nothilfekurs. Zur Erlangung des Führe-
rausweises für Lenker von Motorfahrzeu-
gen und Motorrädern ist der Kurs obliga-
torisch.  
 
Werden auch Sie zum Lebensretter, 
wir zeigen Ihnen wie! 
 
Am 16. / 17. / 18. März 2017 bietet der 
Samariterverein Ettiswil den Nothilfekurs 
an. Der Kurs dauert 10 Stunden. Jeweils 
Donnerstag 19.00Uhr bis 22.00Uhr, Frei-
tag 19.00Uhr bis 22.00Uhr und Samstag 
08.00Uhr bis 12.00Uhr.  
Er findet im Samariterlokal, Dorf 10 (alte 
Telefonzentrale) Ettiswil statt.  
 
Anmeldungen bis 6. März 2017 nehmen 
wir unter Telefon 079 598 24 64 oder 
www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/kurse 
gerne entgegen.  
 

 
 
BLS – AED – SRC Komplett oder 
Refresher Kurs  
(Reanimation inkl. Defibrillation) 
 
Es kann jeden treffen! Sie, Ihre Angehöri-
gen, Ihre Freunde, Arbeitskollegen….  
 
Jede Minute zählt! Wird nach einem 
Herzstillstand nicht sofort Erste Hilfe ge-
leistet, sinken die Überlebenschancen 
rapide (mit jeder Minute um 10%). Da ein 
Arzt nicht immer in wenigen Minuten zur 
Stelle ist, können Laien mit Erfolg die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung in die We-
ge leiten und das AED Gerät einsetzen.  
 
Werden auch Sie zum Lebensretter, 
wir zeigen Ihnen wie! 
 
Am 22. und 29. März 2017 bietet der 
Samariterverein Ettiswil den BLS-AED-
SRC Komplett Kurs an. Der Kurs dauert 
vier Stunden und beginnt jeweils um 
20.00 Uhr. Er findet im Samariterlokal, 
Dorf 10 in Ettiswil statt. 
 
Am 29. März 2017 bietet der Samariter-
verein Ettiswil den BLS-AED-SRC Kom-
plett Refresher Kurs an. Der Kurs dau-
ert drei Stunden und beginnt um 19.00 
Uhr. Er findet im Samariterlokal, Dorf 10 
in Ettiswil statt. 
 
Anmeldungen bis 13. März 2017 nehmen 
wir unter Telefon 079 598 24 64 oder 
www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/kurse 
gerne entgegen.  

 
 
 

http://www.samariter.ch/de/i/content---1--1046--58.html
http://www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/kurse
http://www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/kurse
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Jassabend 
Am Freitag, 3. Februar trafen sich spiel-
freudige Mitglieder des Gewerbevereins 
Ettiswil-Alberswil-Kottwil zu dem in den 
letzten Jahren zur Tradition gewordenen 
Jassabend im Cafe Egghuus in Ettiswil.  

Göpf Egg, alias Walter Meyer, begrüsste 
die JasserInnen und gab die Regeln be-
kannt. Nach jeder Runde wurde ein neuer 
Partner zugelost. 

Nach sechs gespielten Runden durfte 
Hans Kurmann sich als Sieger des 
Jassabends 2017 nennen, gefolgt von 
Peter Ziswiler, Peter Steiner und Yvonne 
Hofstetter. Sie alle durften einen schönen 
Preis mit nach Hause nehmen. 

 

 

Seniorenfasnacht mit der  
Pro Senectute im Jlgensaal 
Donnerstag, 16. Februar 2017 

 
Herrlicher Sonnenschein mit fast frühlings-
hafter Wärme begleitete die Seniorinnen 
und Senioren auf den Weg zur Jlge zum 
alljährlichen Fasnachtsball. Der erste 
Eindruck der zahlreich erschienenen, 
fasnächtlich gekleideten Senioren war ein 
sehr schön dekorierter Jlgensaal mit einer 
ebenso schönen Tischdekoration. 
 
Präsidentin Antoinette Kunz begrüsste mit 
grosser Freude die Anwesenden, darunter 
die Vertreter der Pro Senectute, Margrit 
Ludin und Annemarie Koch. Sepp Bucher 
liess sich entschuldigen. Weiter begrüsste 
sie das Duo Goldstern (unsere Hausmu-
sik), das zwar zu einem Einmann-Orches-
ter geschrumpft ist mit Franz Schrag. Sein 
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Musikkollege musste leider aus gesund-
heitlichen Gründen forfait geben (Opera-
tion). Von hier aus die allerbesten Gene-
sungswünsche! Die Musik des Duo Gold-
stern ist einfach gesagt „eifach Musik für 
üsi Ohre und üses Gmüet“. 
 
Es wurde getanzt, geschäckert, plagiert 
und sich einfach an der guten Stimmung 
erfreut. Und jetzt kamen sie, die Geuggel, 
auf die wir gewartet haben und machten 
Betrieb. Sie mischten sich unter das Volk 
und zogen durch die Tischreihen, machten 
mit Freude kleine Bemerkungen, gaben 
Leckereien ab und nahmen sich ihre Opfer 
zum Tanzen. Das war grosse Freude für 
die Anwesende. Jetzt kam was kommen 
musste, der Einzug der Muggezunft mit 
der Zunftmeisterfamilie Toni und Conny 
Birrer mit Prinz Silvan. Prinz Marco und 
Prinzessin Michelle waren leider verhin-
dert (Lehre hat Vorrang). Mit tosendem 
Applaus wurden sie von der Seniorenfami-
lie willkommen geheissen. Mit sympathi-
schen Worten stellte Kanzler Herbert 
Lütolf die Zunftratskollegen sowie die 
Zunftmeisterfamilie vor. Es ist eine sehr 
schöne Geste der Zunftmeisterfamilie sich 
unter das Volk zu mischen und Kontakte 
zu pflegen.  
 
Mit der Ankunft der Zäller Rätschwyber, 
die herzlich begrüsst wurden, stieg der 
Stimmungspegel nochmals an. Ihre 
Schnitzelbank zu aktuellen Themen und 
zur Politik ist so richtig erfrischend und na-
türlich. Den zwei Zäller Wybenen und allen 
Geuggeln vielen Dank. Sie alle tragen viel  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu diesem schönen Nachmittag bei. Ein 
Dankeschön gebührt den Seniorenturner 
für das Dekorieren des Saals und den drei 
Frauen für die schöne Tischdekoration; es 
war spitze! Vielen Dank der Pro Senectute 
für den Zustupf an das feine Z’Füfi aus der 
Jlgenküche und der Zunftmeisterfamilie 
für das gluschtige Dessert. Der Wirtefami-
lie Arnet sowie dem Servicepersonal ein 
grosses Dankeschön für die Bewirtung. 
 
Die Seniorenfamilie freut sich immer auf 
den Besuch der Muggezunft samt Zunft-
meisterfamilie. Vielen vielen Dank! Die Se-
niorenfasnacht 2017 ist vorbei, schon bald 
kommt die Fasnacht 2018 herbei. 
 
Paul Amstutz 
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Impulsveranstaltung Region Sursee 
Montag, 27. März 2017, 14 - 16.30 Uhr 
Pfarreiheim Sursee 

«Neues wagen – mutig älter werden» 
 
Braucht es Mut um älter zu werden? Ist 
Mut im Alter wichtig? Kann ich Mut trainie-
ren im Alter? Beat Bühlmann, Journalist 
und Gerontologe MAS, spricht in seinem 
Kurzreferat bei der Impulsveranstaltung im 
unter anderem diese Punkte an.  
 
Im anschliessenden Podium erzählen Jil 
Lüscher (Medienschaffende Luzerner Zei-
tung und Radio SRF 1, Transfrau), Marcus 
Michelotti (Rentner), Fridolin Schwitter 
(Frater familiaris, Kapuzinerinnenkloster 
Notkersegg, St. Gallen) sowie Beat Bühl-
mann über Ihr mutig sein im Alter.  
 

 
 
 
Nach dem Kurzreferat, dem Podium und 
der Fragerunde findet bei Kaffee oder Tee 
und Gebäck ein Austausch unter den 
Besuchenden statt.  
 
Der Eintritt beträgt 10 Franken (Tages-
kasse). Es ist keine Voranmeldung not-
wendig. Diese Veranstaltung wird unter-
stützt von Raiffeisen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Pro Senectute Kanton Luzern, Beratungs-
stelle Region Sursee, Christa Wechsler, 
Menzbergstrasse 10, 6130 Willisau, Tel. 
041 972 70 60, christa.wechs-
ler@lu.prosenectute.ch, www.lu.pro-
senectute.ch 
 
 
Programm Impulsveranstaltung  
 
«Neues wagen – mutig älter werden» 
14.00 – 16.30 Uhr, Pfarreiheim Sursee 
 
Ohne Anmeldung 
 

Seniorenfasnacht 2017 

http://www.lu.prosenectute.ch/
http://www.lu.prosenectute.ch/
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Römisch-katholische Kirchgemeinde Ettiswil 
 

Gemäss Anordnung des Kirchenrates findet am 
 

 

Dienstag, 4. April, 20.00 Uhr 
 

im Pfarrsaal 
 

 

eine ausserordentliche 
 

Kirchgemeindeversammlung 
statt 

 

 

Traktanden 

1. Begrüssung und Bestimmung des Büros 

2. Orientierung Pastoralraum  
 

3. Beschlussfassung : Vertrag zwischen den Kirchgemeinden 
Buttisholz, Grosswangen und Ettiswil 

4. Genehmigung : Bauabrechnung Pfarrerwohnung 
 

5. Verschiedenes / Umfrage 

 

Anschliessend an die Versammlung offeriert die Kirchgemeinde einen Apéro. 

Die gedruckte Botschaft zur Kirchgemeindeversammlung liegt während der 
gesetzlichen Frist im Schriftenstand der Pfarrkirche auf oder kann beim 
Pfarreisekretariat schriftlich oder per Mail pfarramt-ettiswil@zapp.ch bestellt 
werden. 

 

Ettiswil, März 2017 

Kirchenrat Ettiswil  

mailto:pfarramt-ettiswil@zapp.ch
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 
Generalversammlung 
Donnerstag, 9. März 2017, 19.30 Uhr 
im Ochsensaal Grosswangen 
Alle Mitglieder des Gemeinnützigen Frau-
envereins Grosswangen-Ettiswil-Alberswil 
sind herzlich zur 104. GV mit Nachtessen 
in den Ochsensaal in Grosswangen einge-
laden.  
Wir freuen uns viele Frauen an der GV zu 
begrüssen! 

Am Samstag, 11. März 2017 findet der 
dritte und letzte Koffermarkt in Grosswan-
gen statt. Handgemachte Unikate werden 
von den Ausstellern in schön dekorierten 
Koffern präsentiert und verkauft. Es erwar-
tet Sie ein vielseitiges Angebot an Ta-
schen, Schmuck, Eingemachtem, Mützen, 
Karten, Baby Artikel, Seifen, Gefilztem 
und noch vielem mehr … 
Lassen Sie sich von der einzigartigen, kre-
ativen Koffermarkt–Stimmung inspirieren 
und machen Sie eine Pause im Koffer-
markt-Kafi mit Kinder-Spielecke. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt – dann 
freuen wir uns über Ihren Besuch!  
 

Nachmittagsbesuch bei der 
Vogelwarte in Sempach 

Die Schweizerische Vogelwarte Sempach 
ist das von der Bevölkerung getragene na-
tionale Zentrum für die Erforschung und für 
den Schutz der einheimischen Vögel und 
ihrer Lebensräume. Das neue Besucher-
zentrum ist im ersten dreigeschossigen 
Lehmhaus der Schweiz untergebracht; ei-
ner bauökologischen Pionierleistung.  
 
Besuche die interaktive Erlebnisausstel-
lung, das Vogelkino, das mechanische 
Theater zum Thema Vogelstimmen, den 
Naturgarten am Ufer des Sempachersees 
und erfahre viel Spannendes über die ein-
heimische Vogelwelt.  
 

Wann Dienstag, 28. März 2017 
Treffpunkt 13.30 Uhr, Parkplatz 

Gemeindehaus Ettiswil / 
 Kronenplatz G‘wangen 
Retour  ca. 17.00 Uhr 
 

Kosten Fr. 20.00 pro Person für 
Eintritt und Fahrt 

 

Wichtig Der Besuch dauert rund 
zwei Stunden. An-
schliessend lassen wir 
den Nachmittag noch im 
Restaurant Seeland bei 
einem Kaffee gemein-
sam ausklingen. 

 

Anmeldung bis spätestens 22. März 
 

Ursula Geisser    Tel. 041 980 57 61  
 ursula.geisser@sgf-frauen.ch   oder 
Bea Bützberger   Tel. 041 982 05 16   
 bea.buetzberger@sgf-frauen.ch 
 

Wir freuen uns auf einen interessanten 
und gemütlichen Nachmittag! 
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Jassturnier für Frauen & 
Männer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es ist wieder soweit – wir laden alle zu un-
serem beliebten Jassturnier in den Saal 
des Betagtenzentrums Linde ein.  
 
Wir jassen den einfachen Schieber mit zu-
gelostem, wechselndem Jasspartner/-in. 
Die ersten 15 Rangierten erhalten einen 
schönen Preis. 
 

Wann Dienstag, 4. April 2017  
 um 19.30 Uhr 
 
Wo Betagtenzentrum Linde, 

Grosswangen,  
 im Mehrzwecksaal 
 
Spielleiterin  Anna Geisseler 
 
Kosten Fr. 5.00/Person 
 
Anmeldung  ist nicht notwendig  
  

Wäre schön, auch dich am gesellschaftli-
chen und geselligen Abend zu begrüssen. 

Auf ein spannendes Spiel und bis bald  
 
 
 
Vorschau:  
 Wilde Kräuter-Küche Tageskurs am  

6. Mai 2017 

 
 
 
 
 

 
Lisme-           Stöbli  
offen!  
 
Nächster Treffpunkt: 
Donnerstag, 9. März 2017 
14 bis 16 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil 
 
Spiel-Angebot:  
Rummy oder mitgebrachte Spiele! 
 

Der ideale Zeitvertreib für jede Frau. Im 
gemütlichen Rahmen stricken oder mit an-
deren Frauen spielen.  
 
Margrith Bernet und Sonja Kunz freuen 
sich auf Ihren Besuch! 
 
 

Kurs: Gestalten einer  
Tonschale an drei Abenden 
Montag, 6. /13./ 20. März,  
19 bis 22 Uhr 
Auskunft:  Margrith Bernet,  
Telefon:   041 980 41 52 
 

Frauenbrunch in der Burgrain-Stube 
Sonntag, 12. März 2017, ab 9 bis 12 Uhr 
 

Auskunft: Margrith Bernet, 
Telefon  041 980 41 52 
 

 
Filmnachmittag 
Dienstag, 14. März  14 Uhr, Pfarrsaal  
 

Alpzyt keine Ferien; aber schöner! 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjKvLHFncTRAhXEiRoKHeX1B_kQjRwIBw&url=https://de.pinterest.com/pin/91901648625634518/&bvm=bv.144224172,d.d24&psig=AFQjCNHIkgN8HcX3H9mj8gxuf5d7hSu3ow&ust=1484572412471330
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiz-rXpnZ7SAhUEmBoKHeT4CbAQjRwIBw&url=http://www.fuchsia.at/esst-mehr-unkraut-wilde-9-kraeuter-suppe/&psig=AFQjCNF3BFfuzGD-xmaNW7Hk6Uf9ws10vw&ust=1487664896573134
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Nach „z'Alp“ kehrt Thomas Ricken-
mann zu den drei Familien zurück, die 
er vor drei Jahren beim Alpaufzug 
porträtierte. Im zweiten Teil bleiben wir 
den ganzen Sommer lang oben im Alp-
stein, im Berner Oberland und in der 
Zentralschweiz.  
 
Wir erleben die Alpzeit der Bergbauern mit 
oder ohne Handy jenseits der Wald-
grenze, wo nicht Minuten zählen, sondern 
der Umgang mit der Natur. Wir freuen uns, 
wie spielerisch die Kinder bei der Arbeit 
mit Kühen, Ziegen und Schafen zupacken, 
und wir hören, wie unterschiedlich ein 
Alpsegen im Kanton Schwyz und in Ap-
penzell Innerhoden klingt. 'Alpzyt' mag wie 
'Wellness fürs Gemüt' erscheinen. Doch 
wann ist der Zeitpunkt zur Heimkehr? Wie 
lange reicht das Gras auf den Weiden, und 
wie früh droht ein Wintereinbruch? Für un-
sere drei Familien hängt das Überleben 
von der Alpwirtschaft ab. Die Kargheit und 
Härte in der Unwirtlichkeit da oben verleiht 
der Alpzeit Schönheit und Würde.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 
Vorstand Seniorengruppe Silberstreifen 
und Vorstand Frauenverein 
 
 

Frauenmesse 
Mittwoch, 22. März 2017, 19.30 Uhr,  
Sakramentskapelle 
 
 

5-teiliger Gartenbaukurs 
Theorie und Praxis 
Kursdaten:  
Jeweils dienstags, 17.30 – 19.30 Uhr 
18.4.|16.5.|13.6.|29.8.|26.9.2017 

Ort: Kottwil, Dorf 20, Hedi Bisang 
Leitung: Walter Käppeli, Gartenbaulehrer 
Kurskosten: Fr. 190.00, inkl. Gartenbuch 
Anmeldung:  Sofort möglich! 
Marlis Windler,  041 448 06 58;  
E-Mail: luzerner.seetal@bioterra.ch 

Im Kursgeld inbegriffen ist das Garten-
buch "Mein Garten - biologisch und natur-
nah". 
 
Kursinhalte: 
18. April:  Gartenplanung/Mischkultur, 
 Grunddüngung 
16. Mai:  Pflanzen von verschiedenen 

Gemüsen, Herstellen von 
Kompost und Pflanzenjauchen 

13. Juni:  Natürliche Schädlingsbe-
kämpfung, Gartenarbeiten 

29. Aug.:  Gründüngung, Herbst- und 
Winter-Pflanzungen 

26. Sept.: Einwintern von Garten und  
 Gemüse 
 
Sichern Sie sich Ihren Kurs-Platz und 
melden Sie sich umgehend an! 
 
 
 
 

Familientreff 
Ostereier suchen 
Samstag, 8. April 2017 
 
Gibt es etwas Schöneres als zusammen 
mit Mami, Papi, Bruder und/oder Schwes-
ter Ostereier zu suchen? 
 
Wenn die farbigen Eier hinter einem Ge-
büsch zum Vorschein kommen glänzen 
nicht nur Kinderaugen!  
 
Wir laden die ganze Familie zu diesem 
spannenden Osterbrauch herzlich ein. 
 
Treffpunkt:  Naturlehrgebiet Ettiswil 
Zeit:   14.00 Uhr 
Kosten:  Fr. 5.– pro Kind 
Mitbringen: Körbli oder Täschli für die  
  Eier 

 
 
 
 
 
 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjgtpLiwJfSAhXLuhoKHRwsBBYQjRwIBw&url=http://blog.otto-office.com/woher-kommt-das-osterei&psig=AFQjCNHr2YIUMtFV9uBr4Ym2AbeI1W4jXw&ust=1487433715459627
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Generalversammlung: Rochaden 
im Vorstand und neue Präsiden-
tin gewählt 
 
Auf die diesjährige GV hat Vreni Meier aus 
Alberswil nach 6jähriger Tätigkeit als Kas-
sierin demissioniert. Als Dankeschön er-
hielt sie einen mit Süssigkeiten gefüllten 
Vogelnistkasten. 
 
Urs Kaufmann (bisher Vize-Präsident) 
übernimmt das Amt von Vreni Meier und 
Fränzi Korner amtet neu als Vize-Präsi-
dentin. Der zuletzt vakante Posten des/r 
Präsidenten/in konnte glücklicherweise 
wieder besetzt werden. Der Vorstand freut 
sich, in Carolle Dommen Durrer aus Al-
berswil eine neue Präsidentin gefunden zu 
haben! Die restlichen Vorstandsmitglieder 
sowie die Revisoren wurden wiederge-
wählt. 
 
Im Anschluss an die GV fand ein öffentli-
cher Vortrag von Georges Müller, Natur & 
Landschaft statt. Er erzählte, welche Le-
bewesen sich in revitalisierten Bächen 
(Wiederherstellung der natürlichen Funkti-
onen eines verbauten Gewässers) ansie-
deln und erklärte, wie kleine Bäche wie-
derbelebt werden können. 
 

Die abtretende Kassierin, Vreni Meier (links) 
und die neue Präsidentin Carolle Dommen 
Durrer 

 

 

 

Hecken pflanzen in Ettiswil 
Samstag, 25. März 2017, 8.30 Uhr 
 
 
Jedes Jahr eine gute Tat! Die Wauwiler 
Ebene wird für Vögel und anderes Klein-
getier zunehmend heimeliger! Auch im 
Jahr 2017 sind Fortschritte geplant. 
 
So kann auf einer Parzelle von Beat 
Hess, Mooshof, Ettiswil eine 100 m 
lange Hecke gepflanzt werden. Dazu 
braucht es ein paar helfende Hände, die 
dafür besorgt sind, die Sträucher zu pflan-
zen. Es würde uns freuen, wenn auch du 
mitmachst! Gross und Klein sind willkom-
men. 
 

Leitung:  Jael Hofmann & Roman Graf, 
 Vogelwarte Sempach 
 
Treffpunkt:  bei Beat Hess,  

Wauwilerstrasse 40 
 

Mitnehmen: wenn vorhanden Stich-
schaufel, gutes Schuhwerk 

 
Auskunft: Karin Hodel, Navo Ettiswil, 

041 982 00 77 
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Verein Kultur Haus Zuswil 
Postfach 153 
6218 Ettiswil 

info@vkhz.ch 
www.vkhz.ch 

 
 
 

 
Der krönende Abschluss des Vereinsjah-
res 2016 des VKHZ war sicher der ge-
meinsame Besuch der Weihnachtsmärkte 
in München, Augsburg und Ulm. 28 Perso-
nen haben an diesem vorweihnachtlichen 
Highlight vom 9. bis 11. Dezember teilge-
nommen. Zu unserer Freude durften wir 
viele neue Gäste begrüssen! 
 

 
 
Neben den drei traditionellen Märkten ge-
nossen wir im wunderschönen Rathaus-
saal von Augsburg das Konzert der dorti-
gen Dom-Sängerknaben.  
 
Die Stimmung unter den Teilnehmern war 
genial, da alle viel Sinn für Humor mit-
brachten und ganz toll mitgemacht haben. 
Sogar ein Wettsingen fand in Bus statt. Es 
war nicht ganz das Niveau der Sängerkna- 
 
ben, doch auch sehr angenehm zum An-
hören. 

 

  
_________________________________ 
 
 
 
Das neue Vereinsjahr ist bereits gestartet: 
Unser erster Event „Mini Chuchi, dini 
Chuchi“ ist bereits Vergangenheit. 
 

 
_________________________________  
 
 
 
DIE WEITEREN TERMINE DES 
VKHZ IM 2017: 
 
Freitag, 31. März 2017 
 
Generalversammlung des VKHZ, im An-
schluss „Mini Chuchi, dini Chuchi“ mit 
Mariette Bättig. Der Gast dieses Abends 
wird der Schlagerstar Simon Broch aus 
Nebikon sein. 
  

mailto:info@vkhz.ch
http://www.vkhz.ch/
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11. – 19. JUNI 2017 
REISE NACH DRESDEN UND PRAG 
 
Sonntag, 11. Juni 2017, Karlsbad 
Karlsbad, eine der touristischen Perlen der 
Tschechischen Republik. 
 
Montag, 12. Juni 2017, Dresden 
Der grosse Garten, die Neustadt, das Vil-
lenviertel und nicht zu vergessen, das 
„Blaue Wunder“ stehen auf dem Pro-
gramm. Auf dem Opernplatz beginnt an-
schliessend der Rundgang durch die his-
torische Altstadt. Lassen Sie sich beein-
drucken vom Zwinger, der Hofkirche, dem 
Fürstenzug, und zum Schluss von der 
atemberaubenden Fassade der wieder 
aufgebauten Frauenkirche. 

 
Dienstag, 13. Juni 2017, Meissen 
Erleben Sie während einer Führung die 
malerische Stadt an der Elbe. Entde-
ckungstour in der liebevoll restaurierten 
Altstadt mit ihren verwinkelten Gassen, 
Weinkellern und Höfen. Besuch der Por-
zellanmanufaktur Meissen. 
 
Mittwoch, 14. Juni 2017, Königstein  
Es steht ein Tagesausflug in die „Sächsi-
sche Schweiz“ auf dem Programm. Unver-
gesslich bleibt der Blick von der Bastei auf 
die fliessende Ebene und den Kurort 
Rathen und die Festung Königstein, eine 
der grössten Bergfestungen Europas. 
 
Donnerstag, 15. Juni 2017 
Am Morgen Abschlussbesichtigung von 
Dresden, nachmittags Fahrt nach Prag. 
Man sagt, es sei die heimliche Hauptstadt 

Europas und mit Sicherheit eine der 
schönsten Metropolen der Welt. 
 
Freitag, 16. Juni 2017, Altstadt Prag 
Sie besuchen u.a. den Altstädter Ring mit 
der astronomischen Uhr und weiter geht 
es zum Wenzelsplatz. Goldverzierungen 
und Plüschmobiliar im Jugendstil beherr-
schen die prunkvolle Szenerie. Teynkir-
che, Aposteluhr, Pariser Gasse u.v.m. ste-
hen ebenfalls auf Ihrem Programm. 

 
Samstag, 17. Juni 2017, Prager Burg 
und Kleinseite 
Sie besichtigen die Prager Burg mit dem 
Königspalast und Vladislavsaal, das Gol-
dene Gässchen, den Turm Daliborka und 
die St. Georgs-Basilika sowie den mächti-
gen St. Veitsdom. Im Anschluss geht es 
weiter mit der Seilbahn hinauf zum 300 m 
hohen Petrin-Hügel. 
 
Sonntag, 18. Juni 2017, Mělnik 
Das Schlossareal Mělník hebt sich direkt 
über dem Zusammenfluss von Elbe und 
Moldau empor. Besichtigung dieser impo-
santen Anlage und der sehr bekannten 
Gemäldesammlung, Abstecher in die 
Weinkeller und das Kosten der vorzügli-
chen Weine.  
 
Montag, 19. Juni 2017 
Rückfahrt via Pilsen, Nürnberg oder Bud-
weiser, Passau, München nach Kottwil. 
 
Leistungen: 
Reise mit einem der neuste Reisebusse, 
Reiseleitung, 3*** Hotels der oberen 
Klasse, Frühstückbuffets, Halbpension, 
geführte Besichtigungen und vieles mehr! 
 
Auskunft und Anmeldung: 
Verein Kultur Haus Zuswil, Postfach 30, 
6218 Ettiswil, per SMS (079 330 69 94), 
oder Email (jean.salamin@bluewin.ch). 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiI7qGfrbrRAhWbO1AKHUgZBEEQjRwIBw&url=http://www.goruma.de/Staedte/D/Dresden/sehenswuerdigkeiten.html&psig=AFQjCNEARkH3UuRtBjg2cZwcxz9L2N_67A&ust=1484233054985547
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjM84HdsLrRAhVWcFAKHcj7DmwQjRwIBw&url=http://www.playtheglobe.org/prague-athletics/&bvm=bv.143423383,d.ZWM&psig=AFQjCNFvwv1DaMfdakehbRiGvFmEuguezw&ust=1484233960735626
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 Muttertag - Sonntags-Brunch mit Prosecco & Rose. 
Sonntag, 14. Mai 2017, ab 10.00-13.30 Uhr 
Geniessen Sie den ausgiebigen Brunch im Wasserschloss Wyher.  
Pro Person CHF 49.- inkl. 1 Glas Prosecco und für alle Damen 
eine schöne Rose als Geschenke zum nachhause nehmen. 
 
Kinder CHF 2.- pro Altersjahr (bis 15 Jahre) 
 
Gönner-Spezialpreis CHF 44.- statt CHF 49.- pro Person. 
 

 

 Oster-Sonntag (mit Goldhasen suchen für die Kinder) 
 

Sonntag, 16. April 2017, ab 10.00 bis 13.30 Uhr 
 

Brunch am Stimmen Festival 
Sonntag, 28. Mai 2017, ab 10.00 bis 13.30 Uhr 
Geniessen Sie mit Ihrer Familie und Freunden den beliebten Schloss-
Sonntags-Brunch. Frische Brote, hausgemachte Konfi, Früchte, Lachs, Käse, 
Birchermüesli, Joghurt, Speck, Rührei, Würstchen, Pancake, Fruchtsäfte, 
Kaffee, Tee und zum Abschluss feine Süssigkeite. 
 
Gönner-Spezialpreis CHF 44.- statt CHF 49.- pro Person. 
 
 

 

 Jubiläum :: 5 Jahre Ettiswiler Cinédîner 
 

21. April bis 13. Mai 2017 
Über 3‘000 Gäste haben bereits das Ettiswiler Cinédîner besucht. Erleben 
Sie den Kultevent mit Freunden ein einzigartiges Kinovergnügen. Nach dem 
Welcome-Apéro und dem genussreichen 3-Gang-Menu, natürlich passend 
zum Film, führen wir im historischem Schloss Wyher grosses Kino vor... 
 

Pro Person CHF 89.- inkl. Apérogetränke & Häppchen, 3-Gang-Menü und 
Filmgenuss (exkl. Getränke zum Essen).  
 

Gönner-Spezialpreis CHF 79.- statt CHF 89.- pro Person. 
 

 

 

 MAGIC & DINNER - World Class Magic Artist 
 

Freitag, 19. Mai 2017 
Mit über 200 Shows jährlich zählt Ben Hyven zu den meist gebuchten 
Magiern im deutschen Raum. 
Ben Hyven – unheimlich charmant und raffinierter als alle Vorstellungskraft. 
Unglaubliche Effekte gepaart mit viel Situationskomik macht seine Show zu 
einer der besten in dieser Szene. 
 
Gönner-Spezialpreis CHF 85.- statt CHF 95.- pro Person. 

 
 

 

 Das „Erlebnis-Dinner mit König von Pfyffer“ 
 

Erleben. Schlemmen. Amüsieren wie im Mittelalter. So etwas haben 
garantiert noch nicht erlebt! 
 
Der einzigartige und authentische Ritter-Abend auf Schloss Wyher mit 
Unterhaltungsprogramm inklusive. 
 
Ab September 2017 buchbar für Gruppen ab 25 bis 300 Personen. 
Für eine Offerte und Details nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 
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60. GV Jodlerklub Edelweiss 
21. Januar 2017 
Um 13.30 Uhr begrüsste Präsident Kurt 
Ramseier die Mitglieder, die Ehrenmitglie-
der und Ehrenpräsidenten des Jodlerklubs 
Edelweiss Ettiswil zur 60. GV im Restau-
rant Sonne Alberswil. Die Jodler/Innen ge-
dachten dem langjährigen Mitglied Sepp 
Wetterwald sowie den Angehörigen der 
Mitglieder, von welchen 2016 Abschied 
genommen werden musste. Glücklicher-
weise gab es keine Austritte, dafür konnte 
Julian Albisser in den Klub aufgenommen 
werden, welcher nun aus 23 Aktiv-Mitglie-
der inkl. Dirigenten besteht. 
 
Kurt Ramseier erwähnte die Höhepunkte 
des vergangenen Vereinsjahres, u.a. der 
Fasnachtsumzug in Ettiswil, das erfolgrei-
ches Jahreskonzert, das Experisensingen, 
die Note 1 am Jodlerfest in Schüpfheim, 
die Vereinsreise und die vielen Auftritte an 
Ständli und anderen Anlässen. Ruth Bu-
cher präsentierte die Jahresrechnung, mit 
einem kleinen Minus, die aber anhand et-
licher Anschaffungen als Erfolg verzeich-
net werden konnte.  
 
Dirigent Sepp Scheuber wurde anhand 
seiner Erfolge und als tollen Vereinskame-
rad mit grossem Applaus für das nächste 
Vereinsjahr bestätigt. Im Vorstand sind 
keine Demissionen eingegangen, somit 
besteht der Vorstand weiterhin aus Präsi-
dent Kurt Ramseier, Vize Präsidentin Ce-
cile Peter, Materialverwalter Toni Albisser, 
Kassierin Ruth Bucher und Aktuar Bruno 
Kurmann.  

Natürlich gibt es 2017 ein Jahreskonzert, 
ein Expertisensingen, eine Teilnahme am 
eidg. Jodlerfest in Brig, ein 60. Jahr Jubi-
läum des JK Ettiswil am 14. Oktober 2017 
und viele weitere Anlässe. Toni Albisser 
orientierte und lobte die Mitglieder für 
treuen Probenbesuch, anschliessend 
wurde der 1. Teil der GV geschlossen. 
 

Um 19.00 Uhr traf man sich wieder in Al-
berswil, mit den Jodlerfrauen und Mannen 
zum 2. Teil der GV zum feinen Nachtes-
sen, bevor mit den Ehrungen fortgefahren 
wurde. Nach dem Dank den 4 Jodlerinnen 
und den 2 Jodlern für ihren Einsatz, durf-
ten folgende Personen dieses Jahr Jubi-
läum feiern: 5 Jahre; Bruno Arnold und 
Mike Steiner, 10 Jahre Kurt Ramseier, 15 
Jahre Bruno Kurmann und Toni Albisser 
und Beatrice Vogel mit 25 Jahren, welche 
am 28. Januar 2017 in Küssnacht an der 
DV des ZSJV als Veteranin geehrt wird.  
 

 
Die Jubilierenden vlnr: Bruno Arnold, Mike Steiner, 
Kurt Ramseier, Bruno Kurmann und Beatrice Vogel 
(es fehlt Toni Albisser) 

Kurt Ramseier dankte den Vorstandsmit-
gliedern und allen Anwesenden, welche 
an den vielen Anlässen in irgendeiner 
Form zum guten Gelingen beitrugen. Ce-
cile Peter dankte dem Präsidenten für 
seine Führungsarbeit, die er sehr professi-
onell und pflichtbewusst erledigte. Der Ab-
schluss der 60. GV bildete die Fotopräsen-
tation des Vereinsjahres 2016, die Hans 
Schnyder zusammengeschnitten hatte.  
 

Bruno Kurmann 
Die nächsten Auftritte: 
Konzert: 22./27. und 29. April 2017 
Expertisensingen: 19. Mai 2017 
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Vier neue Mitglieder im Männerchor 
 
Am Dienstag, 17. Januar 2017 war das 
Pöstli in Kottwil der Treffpunkt vom Män-
nerchor Ettiswil zur ordentlichen General-
versammlung. 
 
Nach der Begrüssung durch den Präsi-
denten Othmar Suppiger servierte uns das 
Pöstli-Team ein hervorragendes Nachtes-
sen. 
 
Die einzelnen Traktanden wurden zügig 
abgehandelt.  
 
Geehrt wurde Markus Künzli für seine 
lange Vereinstreue. Mit 50 Jahren im Män-
nerchor wird Markus Künzli zum Ehrenve-
teran CIS (Chöre Inner Schweiz) erkoren. 
 

 
 
Unter dem Traktandum Mutationen durf-
ten wir gleich vier neue Mitglieder im Män-
nerchor willkommen heissen, namentlich 
Jakob Ziswiler, Patrick Heer, Hagen Leh-
mann und Matthias Balsiger.  

 

Von Links: Patrick Heer, Jakob Ziswiler,       
Hagen Lehmann. Auf dem Foto fehlt Matthias 
Balsiger 
 
Diese neuen Männerchörler wurden natür-
lich mit einem grossen Applaus begrüsst. 
Der Verein hofft, dass die Neumitglieder 
noch weitere Junggebliebene oder solche, 
die sich so fühlen, zum Singen motivieren 
können. Singfreudige Männer sollten nicht 
nur im Badezimmer singen, sondern ihr 
Talent auch im Männerchor präsentieren 
dürfen. 
 
Im Weiteren will sich der Chor nicht nur ge-
sanglich der neuen Zeit anpassen. Mit der 
Namensänderung von „Männerchor Ein-
tracht Ettiswil“ zum „Männerchor Ettiswil“ 
hat sich der Verein auch gleich ein moder-
neres Logo verpasst. 
 
Für alle interessierten Sänger: 
Besuchen Sie doch unsere Homepage     
oder schnuppern Sie einmal unverbindlich 
an einer Probe.  
 
Probe jeweils am Dienstag 
20.00 – 21.45 Uhr 
Singsaal, Schulhaus Ettiswil 
 

 

www.maennerchor-ettiswil.ch 

http://www.maennerchor-ettiswil.ch/
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Kegelklub Maienriesli Ettiswil  
sucht Kegler/Innen 
 
 
Suchst du ein Mittwochs-Hobby? 
 
Wir suchen Kegler/Innen! 
 
Wir trainieren immer am Mittwoch ab 20 Uhr,  
Rest. Pinte, Grosswangen. 
 
Wenn du Interesse hast, melde dich bei unserem 
Präsidenten Ruedi Willimann (041 920 18 49) oder bei 
unserer Aktuarin Prisi Birrer (079 637 59 36) und komm 
einmal unverbindlich an ein Probetraining. 
 
Keine Vorkenntnisse nötig. 
 

Birrer Sepp, Steiner Peter, Arnold 
Toni, Willimann Ruedi, Birrer Prisi, 
Willimann Res 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwisvNjlpp7SAhUGVRoKHeA5CbAQjRwIBw&url=https://www.foileshop.de/wandtattoo/Kegeln-Schrift.html&bvm=bv.147448319,d.d2s&psig=AFQjCNFr6apck90KwCDK2QpyiiFah8ywBQ&ust=1487667312037451
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Generalversammlung vom  
10. Februar 
 
Zur 192. GV konnte die Präsidentin Margrit 
Häfliger die anwesenden Vereinsmitglie-
der im Landgasthof Jlge, Ettiswil, begrüs-
sen.  
 
Vor dem Abarbeiten der offiziellen Trak-
tanden wurde den Anwesenden ein feines 
Nachtessen aus der Ilgen-Küche serviert. 
 
Jahresberichte 
Alle Jahresberichte wurden einstimmig ge-
nehmigt. Aus den Jahresberichten konnte 
herausgelesen werden, dass im 2016 wie-
der einige sehr gute Resultate erzielt wer-
den konnten. Ein Höhepunkt war sicher 
die Organisation der DV vom Luzerner 
Kantonalschützenverein unter der OK-Lei-
tung von Peter Christen. 
 
Rechnungsablage 
In der Rechnung, welche durch Beat Wer-
melinger vorgetragen wurde, sorgte vor al-
lem die Durchführung der DV vom LKSV 
für ein sehr positives Resultat. An dieser 
Stelle nochmals ein grosses Dankeschön 
an alle Sponsoren, Gönner und vor allem 
an alle Helfer für ihren tollen Einsatz. Beat 
konnte auch bekannt geben, dass der Mit-
gliederbeitrag nicht verändert wird. 
 
Mutationen 
Mit grosser Freude durften wir zwei neue 
Mitglieder im Verein begrüssen, diese sind 
Marcel Marti und Christian Krummena-
cher. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Marcel Marti, Christian Krummenacher 
 
Leider gaben zwei langjährige Mitglieder 
auf diese DV ihren Austritt bekannt. Es 
sind dies Hans Lussi und Fredy Häfliger. 
 
Mit Bedauern nahmen wir die Demission 
unserer Schützenwirtin Ottili Affentranger 
entgegen. Ottili hat dieses Amt in den letz-
ten Jahren gewissenhaft und mit grossem 
Engagement geführt. Dieses Engagement 
wird Ottili mit grossem Applaus verdankt. 
Leider ist es bis jetzt noch nicht gelungen, 
eine neue Schützenwirtin oder Schützen-
wirt zu finden.  
 
Jahresmeisterschaft 
Bei den Aktiven konnte sich Margrit Häfli-
ger vor Kurt Kunz und Ottili Affentranger 
als Siegerin Ausrufen lassen. 
 

 
Ottili Affentranger, Margrit Häfliger, Kurt Kunz 
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Neues Ehrenmitglied Kurt Kunz 
Seit 19 Jahren ist Kurt als Schiesssekretär 
bei den Feldschützen im Vorstand tätig. In 
dieser Zeit hat er mit grosser Umsicht rund 
70 obligatorisch Schiessen organsiert und 
die entsprechenden Abrechnungen er-
stellt. Auch für die korrekte Datenerfas-
sung in der VVA ist er verantwortlich. 
 
Kurt durfte unter grossem Applaus aus 
den Händen von Margrit Häfliger die Eh-
renurkunde im Empfang nehmen. Herzli-
chen Dank Kudi für Deinen unermüdlichen 
Einsatz für uns Schützen! 

 
Margrit Häfliger und das neue Ehrenmitglied 
Kurt Kunz 
 
Zum Schluss der GV bedankte sich Marg-
rit bei ihren Vorstandskollegen. Sie 
wünschte allen Guet Schoss im 2017. 
 

Nach der GV wurde das neue Ehrenmit-
glied noch lange und ausführlich gefeiert. 
 
 
 
Gesucht Wirt/Wirtin 
Für unsere Schützenstube in 
der Schiessanlage Wyden in 
Ettiswil suchen wir selbstän-
dige Wirtsleute. Sie stellen die Speise- und 
Getränkekarte zusammen und besorgen 
den Einkauf. Unsere Hauptsaison beginnt 
im März und dauert bis Ende Oktober. Wir 
trainieren in der Regel jeden Mittwoch ab 
18.00 Uhr. Vereinzelt ist auch an anderen 
Wochentagen Betrieb auf der Schiessan-
lage. Im Juli ist Sommerpause.  
 
 
Sind Sie interessiert oder haben Sie Fra-
gen? Melden Sie sich bei der Präsidentin 
Margrit Häfliger. 
 
Wir geben gerne weitere Auskünfte und 
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.  
Natel:  079 257 12 78 
Tel. P.  041 980 37 60 
E-Mail:  maeggihaefliger@bluewin.ch 
 
Vreni Kunz 
 

 
 

Trainings- und Wettkampftermine im März 
 
Wettkampfdaten 
4. März / 11. / 12 März Amtsverbandschiessen SV Santenberg in Wauwil 
 
Training  
04. März  13.00 – 14.30 Uhr 
11. März 13.00 – 14.30 Uhr 
25. März 13.00 – 14.30 Uhr 
 
1. Obligatorisch-Schiessen 
Am 9. April, 13.00 bis 15.00 Uhr findet das 1. Obligatorisch-Schiessen im Schiessstand 
Wyden statt. Bitte Dienst- und Schiessbüchlein sowie das Aufgebotsschreiben mitnehmen. 
 
Vorschau 
Am 5. und 6. Mai findet das traditionelle Schützenlotto im Landgasthof Jlge statt.  
 

mailto:maeggihaefliger@bluewin.ch
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Feldschützen Ettiswil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Regio - Final Mitte 2017 Luftgewehr 10m  

 
Am Samstag, 18. Februar, trafen sich die 
besten NachwuchsschützenInnen der Re-
gion Mitte in der Schiesssporthalle Luzern 
Indoor um die Finalisten für den Schweizer 
Jugendtag zu ermitteln. 
 

Für die Qualifikation mussten die NAWU-
Schützen 3 Heimprogramme absolvieren. Die 
Programme variierten je nach Alterskategorie 
zwischen 20 und 40 Schuss. Die Region Mitte 
umfasst die ganze Zentralschweiz, die Kan-
tone AG, TI und Teile des Kantons Zürich. 
 

7 unserer Junioren haben die Qualifikations-
runden absolviert und dabei folgende Resul-
tate erzielt: 
 

Kat. U13A - (Feste Schiesshilfe): 
David Holzmann 491 Punkte 
Ronja Helfenstein 415 Punkte 
Lorena Verovic 363 Punkte 
 
Kat. U15B - (Bewegliche Schiesshilfe): 
Crispin Holzmann 452 Punkte 
 
Kat. U15C - (Ohne Schiesshilfe): 
Sarina Helfenstein 454 Punkte 
 
Kat. U17D - (Ohne Schiesshilfe): 
Luca Verovic 818 Punkte 
Luca Lustenberger  749 Punkte 
 

Die markierten NAWU-Schützen haben sich in 
ihrer Alterskategorie für den Regio-Final qua-
lifiziert 
Die Anspannung war den Junioren am Wett-
kampftag anzumerken. Alle wollten ein mög-
lichst gutes Resultat im Schiessen und dem 
polysportiven Teil erzielen. Nicht allen gelang 
der Wettkampf nach Wunsch.  
 
Kat. U13A - (Feste Schiesshilfe): 
5. Rang David Holzmann  157.333 Pkt. 
 
Kat. U15B - (Bewegliche Schiesshilfe): 
7. Rang Crispin Holzmann  153.333 Pkt. 
 
Kat. U15C - (Ohne Schiesshilfe): 
15. Rang Sarina Helfenstein  138.000 Pkt. 
 
Kat. U17D - (Ohne Schiesshilfe): 
18. Rang Luca Verovic  313.200 Pkt. 
 
Für den Schweizer Jugendtag konnte sich kei-
ner unserer NAWU-Schützen direkt qualifizie-
ren. Am Schweizer Jugendtag können in der 
Kat. U13A und U15B die besten 4 pro Region 
plus die besten 6 der Nichtqualifizierten aus 
der Schweiz teilnehmen. Dieser Final findet 
am 18. März 2017 in Luzern statt. 
 
Auf Grund der erreichten Resultate und Ran-
gierungen sind die Chancen recht gross, dass 
die Jüngsten am Schweizer Jugendtag teil-
nehmen können. 

Sarina Helfenstein 
Kat. U15C 

David Holzmann 
Kat. U13A 
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Saisonstart:  
Mit Power in den Frühling! 
 
Am Montag, 27. März 2017 starten wir 
top motiviert in unsere 9. SwissLauftreff-
Saison. 
 

 
 
Unser Programm sieht wie folgt aus: 
 
Laufen 
Montag,  18.45 Uhr  
Donnerstag,  18.45 Uhr 
► (jeweils Einlaufen ab 18.30 Uhr) 
Treffpunkt: Sportplatz Büelacherhalle 
 
Walking 
Donnerstag,  18.45 Uhr 
Treffpunkt: Sportplatz Büelacherhalle 
 
Wir laufen/walken jeweils eine Stunde. 
Unser Lauftreff ist kostenlos und vereins-
unabhängig. Der Lauftreff findet jede Wo-
che statt, auch an Feiertagen und wäh-
rend den Schulferien. 
 
Wir freuen uns auf viele Laufbegeister-
te zum Saisonstart! 
 
 

 

SwissLauftreff-Team Ettiswil 
Walking:  Pia Barmettler, Luzia Dober, 

Margrit Naef 
Laufen:  Beatrice Ambühl, Esther Arnold, 

Martin Dober, Urs Küng,  
Irma Strässle 

 

10-teiliger Einsteigerkurs 
„Laufen leicht gemacht!“ 
 

Erste Schritte in die wunderbare Welt 
des Laufsports wagen – unter fach-
kundiger Leitung!  
 
Zielgruppe 
Dieser Einsteigerkurs richtet sich an ab-
solute Laufanfänger, die sich gerne in der 
Natur aufhalten, mehr Lebensqualität an-
streben, Freude an der Bewegung haben 
und gewillt sind, sich unter Gleichgesinn-
ten in der Gruppe zu bewegen. Es wer-
den keine Vorkenntnisse benötigt. 
 

Kursinhalt 
Der Kurs ist sehr vielfältig in Theorie und 
Praxis aufgebaut und beinhaltet Themen 
wie: Einlaufen, Laufstil, Lauftech-
nik/Körperhaltung, Atmung, Stabilisati-
ons- und Kräftigungsübungen, Dehnen, 
usw. 
 
Kursbeginn/Kursort 
Donnerstag, 13. April 2017, 18.45 Uhr 
Sportplatz oberhalb Büelacherhalle 
 
Kursdaten  
13./20./27. April 2017 
4./11./18./25. Mai 2017 
1./8./15. Juni 2017 
jeweils 18.45 – 19.45 Uhr 
 
Kosten 
Die Kurskosten für 10 Abende à 1 Std. 
betragen Fr. 80.00. 
 
Anmeldung 
Es ist eine Anmeldung bis 20. März 2017 
per E-Mail an info@swisslauftreff.ch er-
forderlich. 
 
Auskunft 
Irma Strässle, Tel. 041 970 02 18 oder 
ir.straessle@bluewin.ch 
 
 
 
 
Weitere Infos: www.swisslauftreff.ch 

mailto:info@swisslauftreff.ch
mailto:ir.straessle@bluewin.ch
http://www.swisslauftreff.ch/
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Einladung zur 
Generalversammlung 
 
Donnerstag, 9. März 2017, 
19.30 Uhr, Restaurant Pöstli, 
Kottwil 
 
 
 

Spezialprogramm 
Aqua-Fitness 
 
Wann: Donnerstag, 30. März 2017 
 
Treffpunkt: 20.00 Uhr, Gütschhalle 
 
Kurs: 21.00 – 22.00 Uhr, 
 Campus Sursee 
 
Mitnehmen: Badzeug 
 
Kosten: Fr. 22.– inkl. Eintritt 

CAMPUS SURSEE 
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Skiweekend  
Am Wochenende vom 11. und 12. Febru-
ar fand unser Skiweekend im Sörenberg 
statt.  
 
11 motivierte Alpenclübler machten sich 
am Samstagmorgen auf den Weg Rich-
tung Sörenberg. Bei herrlichem Winter-
wetter und guten Pistenverhältnissen, 
zogen wir schon bald die ersten Kurven 
im Schnee. Noch vor dem Mittagessen 
absolvierten wir die zwei Läufe vom Ski-
rennen des Skiclubs Ettiswil.  
 

Am späteren Nachmittag wurden mehr 
und mehr die Skier beiseite gestellt und 
die Alpenclübler waren beim Apré-Ski in 
der Fuchshütte anzutreffen. Um 19.00 
Uhr wurde in unserer Unterkunft „Go-in“ 
ein feines Nachtessen serviert. 
 
Den Abend liessen wir in der hauseige-
nen Bar ausklingen. 
 
 
 
 
 

 
Am Sonntagmorgen wurden wir von 
warmen Sonnenstrahlen geweckt. Nach 
einem reichhaltigen Frühstück begaben 
wir uns wieder auf die Pisten. 
 

 
Zum Mittagessen trafen wir uns in der 
Skihütte Schwarzenegg. Die Einen ver-
gnügten sich am Nachmittag mit Jassen, 
und die Anderen begaben sich wieder auf 
die Skier. Gegen 16.00 Uhr machten wir 
uns schliesslich wieder auf den Heimweg 
und ein tolles Weekend geht zu Ende.  

 
Ein herzliches Dankeschön geht an den 
Organisator Benno Gut für das Organisie-
ren dieses super Weekends! Herzlichen 
Dank! 
 
Weitere Fotos gibt es auf unserer Home-
page www.alpenclub-kottwil.ch zu sehen. 

http://www.alpenclub-kottwil.ch/
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Generalversammlung der Frauenriege Ettiswil 
 
 

Die 51. Generalversamm-
lung vom 1. Februar 2017 
stand ganz im Zeichen ei-
ner Ersatzwahl und der Er-
nennung eines neuen Eh-
renmitglieds. Zudem war es 
das erste Vereinsjahr unter 
der neuen Präsidentin     
Ursula Stadelmann. Sie 

konnte auf ein aktives Jubiläumsjahr zum 
50. Geburtstag der Frauenriege zurückbli-
cken. 

Neu in den Vorstand gewählt wurde Bri-
gitte Lindegger. Sie löst Katharina Meier 
nach zehnjähriger Arbeit im Vorstand im 
Amt der Kassiererin ab. Katharinas gute 
und sorgfältige Arbeit wurde von den Ver-
einsmitgliedern sehr geschätzt. Als Netz-
ball-Leiterin bleibt Katharina weiterhin im 
Verein aktiv.  

Zwei Neueintritten standen drei Austritte 
gegenüber, sodass der Verein 52 Mitglie-
der zählt.  

Barbara Schnider wurde von der Ver-
sammlung zum Ehrenmitglied ernannt. 
Barbara begann 2001 mit der Arbeit im 
Vorstand und war zwischen 2006 und 
2016 als Präsidentin tätigt. Barbara führte 
den Verein bis vor einem Jahr mit viel En-
gagement und bleibt auch weiterhin als 
Kilbi-Verantwortliche und Netzball-Traine-
rin tätig. 

Attraktiv und abwechslungsreich – so lässt 
sich das Programm der Frauenriege zu-
sammenfassen. Neben Senifit, Pilates und 
Netzball fanden auch Probelektionen in 
Drums Alive und Line Dance statt. 

Und auch in 2017 stehen wieder abwechs-
lungsreiche Proben auf dem Programm 
und bieten somit jedermann Gelegenheit 
zu schnuppern.  

Weitere Informationen unter: 
http://www.stv-ettiswil.ch/organisation/frauenriege 

 

 

 

OSTER-LOTTO 
Am Osterwochenende, 13. und 15. April, 
führt der FC Grosswangen sein bekann-
tes und bereits zur Tradition gewordenes 
Lotto durch. 
 
Gründonnerstag, 13. April 2017,  
ab 20.00 Uhr 
 

Ostersamstag, 15.April 2017,  
ab 20.00 Uhr 
 
Türöffnung und warme Küche, ab 18 Uhr, 
im Ochsensaal Grosswangen. 
 
Wir laden Sie zu unserem diesjährigen 
Oster-Lotto herzlich ein und wünschen 
Ihnen schon jetzt viel Lotto-Glück! 
 
Fussballclub Grosswangen 
 

v.l.n.r: Brigitte Lindegger, Katharina Meier 

v.l.n.r: Ursula Stadelmann, Barbara Schnider 

http://www.stv-ettiswil.ch/organisation/frauenriege
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
 

Homepage: www.ettiswil.ch 
 
041 984 13 20 Kanzlei 
041 984 13 21 Steueramt 
041 984 13 25 Gemeindeammannamt 
041 984 13 29 Fax 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
MO bis DO 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 17 Uhr 
FR 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 16 Uhr 
 

Steueramt: Schalter ist geschlossen: 
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag 
 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit dem Verwaltungspersonal ausserhalb 
der Öffnungszeiten. 
 
 

Schule Ettiswil   041 984 13 51 
 

ElternMitwirkung 
 

Cornelia Künzli: 041 980 50 25 
elternmitwirkung@ettiswil.educanet2.ch 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Marianne Kathol, Willisau 041 970 22 60 
Mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 

Jugendarbeit 
jugendarbeit@ettiswil.ch  079 829 31 13 
 

Regionales Betreibungsamt Willisau  
041 972 63 30; Fax 041 972 63 34 
Mail: betreibungsamt@willisau.ch 
www.willisau.ch/stadt-willisau/ 
dienstleistungszentrum/betreibungsamt 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Mail: zivilstandsamt@willisau.ch 
Schlossstrasse 5  041 972 71 91 
6130 Willisau Fax 041 972 71 90 

Sozial-BeratungsZentrum Amt 
Willisau: Mütter- und Väterberatung 
Beratungstag am 1. Donnerstag und am 
3. Freitag-Vormittag des Monats im 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2 
Telefonische Anmeldung: 
Telefon 041 972 56 30 
von 8.00 – 12.00 Uhr/13.30 – 17.00 Uhr 
Telefonische Beratung täglich von 
08.00 – 09.30 Uhr 
 

E-Mail:  mvb.willisau@sobz.ch 
Website: www.sobz.ch 
 

Hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. Ist die Praxis des Hausarztes am 
Abend oder über das Wochenende 
geschlossen, rufen Sie den Ärztenotruf Luzern 
(Fr. 3.23/Min.) an, die Ihren Besuch in der 
hausärztlichen Notfallpraxis Wolhusen 
koordinieren. 
 

Ärztenotruf Luzern  0900 11 14 14 
Lebensbedrohliche Notfallsituationen:144 
 

Spitex Region Willisau 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
Telefon: 041 972 70 80 
Email: info@spitexregionwillisau.ch 
www.spitexregionwillisau.ch 
Bürozeiten: 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 
 

Besuch-, Betreuungs- und  
Entlastungsdienst 
Margrit Leuenberger 041 980 24 70 
Ausserdorf 31a, Ettiswil 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann, Ettiswil 
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T e r m i n k a l e n d e r 

Redaktionsschluss für April-Mobile: Dienstag, 21. März 2017 

März 2017 
Fasnachtsferien: 18. Februar bis 5. März 2017 

 
Do 02. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 12.00 / 13.30 - 14.30 Uhr, mit Anmeldung 
  (Pfarrsaal, Surseestrasse 2) 14.30 - 16.00 Uhr, ohne Anmeldung, Pfarrsaal 
Fr-So 03.-05. Gemeinde Strassensperrung: ab 13 Uhr bis So um 8 Uhr 
Fr 03. WGT Weltgebetstag, Klosterkapelle, 19.30 Uhr 
Sa 04. Skiclub Langlauf-Training  
Sa 04. Muggezunft Fasnachtsfeuer 
So 05. Jodlerklub Edelweiss Tag der Kranken, Singen im Sonnbühl 
Mo 06. Seniorengruppe Silberstreifen Jassen im Rest. Post, Kottwil 
Mi 08. Samariterverein Vereinsübung,  Dorf 10, 20 - 22 Uhr 
Do 09. Gemeinde Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
Do 09. Frauenverein Lisme-/Spiel-Stöbli, Pfarrsaal, 14 - 16 Uhr 
Do 09. Gemeinnütziger Frauenverein 104. GV in Grosswangen, Ochsensaal 
Do 09. Frauenturnverein Kottwil GV, 19.30 Uhr, Restaurant Pöstli, Kottwil 
Fr 10. Pfarrei Öffentliche Information, Pastoralraum LU 18 
Fr 10. Skiclub  Nachtskifahren 
Fr/So 10./12. Männerchor Ettiswil Super Lotto, Büelacherhalle 
Sa 11. Armbrustschützen Brestenegg GV, 19.30 Uhr 
Sa 11. Pfarrei Eltern-Kind-Nachmittag, Erstkommunion 
Sa 11. Gemeinnütziger Frauenverein 3. Koffernmarkt in Grosswangen 
Sa 11. Feldmusik GV  
So 12. Frauenverein Frauen-Brunch im Burgrain, 9 – 12 Uhr 
So 12. Skiclub Engadin Skimarathon 
Di 14. Seniorengruppe/Frauenverein Filmnachmittag, 14 Uhr, Pfarrsaal 
Di 14. Feuerwehr Kaderübung, 19.30 Uhr 
Do-Sa 16.-18. Samariterverein Nothilfekurs, Dorf 10  
Fr 17. Help (Kinder- und Jugendsamariter) Übung, Dorf 10, 18.30 Uhr 
Fr 17. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 12.00 Uhr, mit Anmeldung 
Fr-So 17.-19. Skiclub Ettiswil Clubweekend 
Sa 18. VBC Match U23, 4. Liga, 17 Uhr, Büelacherhalle 
Sa 18. VBC Match 5. Liga, Damen, 19 Uhr, Büelacherhalle 
Di 21. Pfarrei Firmung 2018, 19.30 Uhr, Buttisholz 
Di 21. Feuerwehr TLF-MS-Maschinisten-Übung, 19.30 Uhr 
Do 21. MOBILE Redaktionsschluss 
Mi 22. Samariterverein Reanimation Grundkurs (BLS AED), Dorf 10 
Mi 22. Frauenverein Frauenmesse, Sakramentskapelle, 19.30 Uhr 
Fr 24. Männerturnverein Kottwil Drei Vereine FTV MTV ACK Eisstockwerfen 
Sa 25. NaVo Hecken pflanzen in Ettiswil, 8.30 Uhr 
Sa 25. Pfadi Delta Pfadischnuppertag, Pfadihaus, 13.30 - 16.30 Uhr 
So 26. Pfarrei Fastensuppe im Pfarrsaal, 11 Uhr 
Mo 27. Gemeinde Kartonsammlung, 7 - 12 Uhr, Werkhof 
Mo 27. Seniorengruppe Silberstreifen Wandern 
Mo 27. Pro Senectute Impulsveranstaltung in Sursee 
Mo 27. SwissLauftreff  Saisonstart in Ettiswil 
Di 28. Gemeinnütziger Frauenverein Besichtigung Vogelwarte, 13.30 Uhr 
Di 28. Pfarrei Gottesdienst mit Krankensalbung, Pfarrsaal, 14 Uhr 
Mi 29. Samariterverein Reanimation Grundkurs / Repekurs (BLS AED) 
Do 30. Gemeinde Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
Do 30. Frauenturnverein Kottwil Aqua-Fitness, 19.30 Uhr, Campus Sursee 
Do 30. Musikschule Konzert in der Sakramentskapelle, 19 Uhr 
Fr 31. Verein Kultur Haus Zuswil Generalversammlung 




